
Kick-Off der Flörsheimer ELO-Stadtmeisterschaft 2016 
Die Vereinsführung freut sich über eine Rekordbeteiligung zum 10-jährigem Jubiläum 
Vereinsvorstand Wolfgang Ruppert und Turnierleiter Michael Beck begrüßten 26 Spieler zum Kick-Off 
der 10. Flörsheimer Stadtmeisterschaft in den Clubräumen der Flörsheimer Stadthalle.  
Im Schnitt lag die Beteiligung in den letzten 6 Jahre bei knapp 19 Spielern, mit 26 Teilnehmern liegt 
man also ca. 37% über dem Schnitt. Das dies kein Zufall ist kann man von der engagierten 
Flörsheimer Vereinsarbeit ableiten, wo sich mehrere Hände einer gemeinsamen Sache verschrieben 
haben. 
Wenn wir schon bei Zahlen sind - insgesamt haben sich 16 Flörsheimer Clubmitglieder angemeldet, 
10 Spieler aus auswärtigen Vereinen, davon 5 zum ersten Mal. Den dabei weitesten Anfahrtsweg 
nimmt ein Schachfreund aus Schöneck dabei in Kauf – 55 km!  
Aber die Flörsheimer Stadtmeisterschaft darf sich nicht nur am Wachstum erfreuen, auch die 
Qualität legt dabei zu – 12 Teilnehmer mit einer ELO > 1900 kann sich durchaus sehen lassen und 
verspricht ein spannendes Turnier auf Augenhöhe – oftmals ein Mango bei Turnieren, die im 
Schweizer Modus ausgetragen werden. 
Ein Indiz für ein sehr spannendes Turnier zeigte dann auch gleich die erste Runde. Zwar können sich 
am Ende alle ELO Favoriten durchsetzen, aber viele Partien stehen auf Messers Schneide, so bringen 
Kian Masoudi, Carsten Michel, Martin Manasek und auch Thomas Schöneberger ihre Kontrahenten 
ganz schön in Bedrängnis. Uwe Pötschke, ein erfahrener Landesligaspieler, kommt gar gegen seinen 
Gegner aus Kirgisien (ohne Wertungszahl) über ein Remis nicht hinaus. 
Schon in der zweiten Runde kommt es zu sehr interessanten Paarungen: 
 

Budde Ruppert 

Unser Rekordvereinsmeister Ruppert will den vorlauten Landesligamitspieler Budde in die Schranken weisen, Buddi trommelt vor dem Spiel auf seine breite Brust und läßt über Whatsup schon die Sieges Ode verbreiten, King Kong Wolfgang zu provozieren war noch nie eine gute Idee.. 

Clitan Beck 

Vorjahresdritter Beck hat in den letzten beiden Stadtmeisterschaften eine DWZ Leistung von über 2100 erspielt und hat noch eine Rechnung offen mit dem Brett 2 der ersten Flörsheimer Mannschaft 
Vega Lopez Everett Die beiden sind zum ersten Mal dabei und wollen ganz oben mitmischen. Zwei Spieler, aber nur ein Punkt zu vergeben… 

S. Weber Kuhn 
Youngster Samuel gegen den gerissenen aber leider auch chronisch zeitnotgeplagten Landesligamitspieler Luis. Beide lieben es taktisch, das Brett wird brennen… 

Winand Stegmaier 
Der wilde Eddy bekommt von Alexander dem Großen Besuch, ein Remis ist hier sehr unwahrscheinlich…auch wenn Eddy g4 Bauer früh nach vorne stürmt… 

Lahr Jamali 
Die Landesliga-Ikone Markus Lahr darf sich auf den mit Schwarz doch erheblich unsicheren Wahid freuen, wobei Wahid zuletzt meist die Oberhand behalten hat 

A.Weber Pötschke Andy wurde vom bösen Wolf (Ruppert) fies vernascht und Uwe kam nicht über ein Remis gegen einen vermeintlich leichten 



Gegner ohne DWZ hinaus. Ein taktisches Remis zum „runterkommen“ ist nicht zu unwahrscheinlich 
 

 


